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Beilage 218 - er Karlsruher Zeitung.

Sonntag , 14 . September 1884 .

Achte Sitzung des Badischen Eisenbahn -
Raths .

Karlsruhe , den 13 . September.
Im Anschlüsse an unsere Notiz in Nr . 216 d . Bl . geben wir

nachstehenden Bericht über die achte Sitzung des Eisen -

bahn - RathS :
Auf der Tagesordnung standen in erster Reihe Mittheilungen

der Generaldirektion über die Erledigung von VerhandlungS -

gegenstiinden der 7 . Sitzung .
Die Arbeiter - Wochenbillete wurden am 14 . Juli

d . I . eingeführt . Der Erfolg dieser Einrichtung konnte bis jetzt
als ein erfreulicher betrachtet werden , denn eS wurden in der

Zeit vom 14 . Juli bis 31 . August d . I . 7064 Wochenbillete aus -

gegeben , waS einer Ausgabe von IVOS Stück in der Woche ent¬
spreche ; es machen daher täglich 1009 Arbeiter von dieser Ein¬
richtung Gebrauch .

Die Frage wegen Bewilligung von Fahrtox - Ermäßigungen im
Interesse der öffentlichen Krankenpflege hat in der Weise ihre
Erledigung gefunden , daß vom 12 . Juni d . I . an auf den badi¬
schen Eisenbahnen — wie beabsichtigt — die gleiche« Bestim¬
mungen wie auf den preußischen Staatsbahnen und den Eisen¬
bahnen in Elsaß -Lothringen zur Einführung gelangt sind .

Die in der letzten Sitzung angeregte Frage wegen Gewährung
von Fahrvergünstigungen an Gewerbetreibende des badischen
Landes beim Besuch der LandeS -Gewerbehalle hier mußte mit
Rücksicht auf die bei Bewilligung derselben sich ergebenden Kon¬

sequenzen für andere gemeinnützige Vereine und Anstalten in ab -

schläglichem Sinne beschicken werden .
Die beantragten Retourbillete sind mit Ausnahme jener Pforz¬

heim—Hamburg . über welche noch wegen Feststellung eines Be¬
dürfnisses Erhebungen gepflogen werden , zur Einführung ge¬
kommen .

Von Seiten der Generaldirektion wurden sodann Mittheilungen
über Anträge und Beschlüsse der Tarifkommission der deutschen
Eisenbahn » Verwaltungen (22 . Sitzung ) gemacht ; dieselben be¬
betrafen die nachstehend aufgeführten Gegenstände :

1) Tarifirung von Braunkohlentheer -Oelen , Harzölen , Harzöl -
Wagenschmieren und Petroleumrückständen .

2) Tarifirung von Holzstäben zur Herstellung von Fässern zum
Transport von Cement , Zucker rc.

3) Tarifirung von groben Holzwaare ».
4) Versetzung von Spiritus in den Spezialtarif I .
5) Tarifirung von Essigsplit .
6) Tarifirung von Maschinen und Maschinentheilen .
7) Tarifirung von Rohzucker .
8) Tarifirung von Kastanienholz - , Baumrinde - und Hemlock-

Extrakt .
9) Aufhebung des Frachtzuschlages für sperrige Güter .
10) Tarifirung von Makulatur .
11) Einführung von Normal - Stückzahlen für halbe Wagen¬

ladungen Vieh .
12) Aufnahme einer Zusatzbeflimmung zum Betriebsreglement

über die Versicherung der Waaren gegen Bruch .
13) Tarifirung deS Artikels Chromalaun .
Den nächsten BerathungSgegenstand bildete die Einfüh '

rung von Jahres - Abonnementskarten für un "

beschränkte Benützung bestimmter Bahnstrecken .
Der Vertreter der Generaldirektion führt auS , daß auf den ba¬

dischen Bahnen z . Zt . für den allgemeinen Verkehr Abonnements¬
karten für 20 einfache Fahrten — zur Taxe von Vg der zwanzig -

fachen Taxe für die einfache Fahrt der betr . Strecke — und für

unbeschränkte Benützung der Bahnzüge auf einer bestimmten

Strecke ausgegeben werden . Die letzteren seien 30 Tage giltig
und deren Preis aus der 30fachen Taxe eines BilletS für einfache

Fahrt der betr . Strecke gebildet .
In der 4 . Sitzung des Eisenbahn - RatheS sei die Frage der

Erweiterung dieser seit dem Jahr 1861 bestehenden Einrichtung
in der Richtung , daß auch Abonnements auf längere Zeitdauer

zu noch billigeren Taxen auSzugeben seien » der Gegenstand ein¬

gehender Erörterung gewesen und es sei damals ein Bedürfniß zur
Ausdehnung der bestehenden Einrichtung nicht anerkannt worden .

Nachdem aber in der letzten Sitzung des Eisenbahn -Rathes die

Ausgabe von Jahres - Abonnementskarten wieder angeregt worden ,
habe die Generaldireklion die Frage einer neuerlichen Prüfung
unterzogen . Bei Vergleichung mit ähnlichen Einrichtungen anderer

Bahnen sei man zu dem Ergebnisse gelangt , daß die Annahme
der bei den elsässischen Bahne » und bei den preußischen Staats¬
bahnen bestehenden Einrichtung zu empfehlen fei. Hiernach wer¬
den Abonuementskarten mit Giltigkeit von 1 bis 12 Monaten
mit Taxberechnung für 30 einfache Fahrten bei Abonnements auf
1 Monat , SO der Abonnements auf 2 Monate , für je weitere 15
einfache Fahrten bei Abonnements auf jeden weiteren Monat
ausgegeben . Bei Entfernungen von mehr als 10 bm werden die
so gefundenen Preise sodann für jeden Kilometer Mehrentfernung
um ein Prozent weiter ermäßigt . Diese prozentuale Ermäßigung
kommt mit dem 61 . lcm in Fortfall .

Bei Annahme dieser Bestimmungen trete eine Aenderung in
den bisherigen Abonnementskarten für unbeschränkte Benützung
nicht ein , dagegen würde » die Karten für 20 einfache Fahrten ,
die übrigens zum großen Theil durch die Arbeiter -Wochenbillete
ersetzt worden seien und auch vielfach Anlaß zu Mißbräuchen ge¬
boten hätten , in Wegfall kommen . Herr Friedrich hält es
bei dem überall sich geltend machenden Bestreben der Bahnen nach
Einheitlichkeit in Reglement und Tarifen für angezeigt , sich dem
Vorgehen der genannten Eisenbahn - Verwaltungen auzuschließen ,
und auch die übrigen Mitglieder deS Eisenbahn -Raths bekunden

ihr Einverständuiß mit dieser Maßregel .
Herr Iörger bringt zur Kenntniß , daS seitens der Anwohner

der Murgthal - Bahn der Wunsch schriftlich ausgesprochen worden

sei , eS möchten die auf der Murgthal - Bahn bestehenden Personen¬
grundtaxen mit denen der Staatsbahnen gleichgestellt werden .

Der Vertreter Großh . Finanzministeriums findet den Wunsch nach
Ermäßigung leicht begreiflich, allein es dürfe auch der finanzielle
Effekt einer solchen Maßregel nicht außer Acht gelassen werden ,
und da müsse er bemerken, daß die badische Eisenbahn -Verwaltung
den Betrieb dieser Bahn auf eigene Rechnung und unter Ueber -

lassung einer festen 4proz . Revte an die Bahneigenthümer nur unter

der Voraussetzung übernommen worden sei , daß in den Trans¬

port - Grundtaxen dieser Bahn eine Aenderung nicht eintrete .
Wolle man eine billigere Grundtaxe auf dieser Bahn einführen ,
so würden die Bahneigenthümer für den dadurch eintretenden

finanziellen Ausfall aufzukommen haben » wozu aber höchstwahr¬

scheinlich eine Geneigtheit nicht vorhanden sei.

Bei der Berathung des Winter - Fahrplan - Entwurfs wurden

als wesentlichere Aenderungen gegenüber dem derzeit bestehenden

Fahrplan bezeichnet :
1) Ausfall der Züge 29 und 22 auf der Strecke Heidelberg —

Karlsruhe und — als Ersatz hiefür — Einrichtung deS Güter -

zugeS 506 zur Personenbeförderung Bruchsal — Heidelberg (Ab¬

gang aus Bruchsal 5 Uhr früh ) und Einfügung weiterer Halte

für den Eilzug 5 Heidelberg —Karlsruhe .
2) Vereinigung der Züge 7 und 35 auf der Strecke OoS —

Appenweier .
3) Wegfall des Zuges 28 Offenbar «—Oos , dafür Einrichtung

des GüterzugeS 628 zur Personenbeförderung aus vtes » Dt - cck-

(Abgang aus Offenburg 3 '° früh ).
4) Vereinigung der Züge 5 und 29 Appenweier —Offenburg

und der Züge 5 und 5 » Offenburg —Basel .
8) Wegfall des Huscs «-»

des Güterzuges mit Personenbeförderung Nr . 510 vom Abend

auf den Mittag und Einfügung weiterer Halte bei dem Eilzuge

Nr . 6 auf der genannte « Strecke .
6) Wegfall einiger Halte bei den Zügen 9 und 10 zwischen

Müllheim und Basel , dafür Einrichtung der Güterzüge 509 und

628 zur Personenbeförderung auf dieser Strecke .
7) Wegfall deS ZugeS 42 Karlsruhe —Bruchsal .
8) Wegfall verschiedener Sonntagszüge .
9) Einrichtung des Güterzuges 505 zur Personenbeförderung

auf der Strecke Bruchsal - Karlsruhe (Abgang aus Bruchsal

4*° früh ) und Freiburg - Müllheim (Abgang aus Freiburg 6"

Abends ).
10) Aufhebung der Nachtzüge 9 und 10 Oos — Baden .
11) Ausfall der Züge 83 und 86 Eberbach —Neckarelz . Die

direkte Abteilung Hanau —Stuttgart wird wieder . wie früher ,

durch die Züge 53 und 58 ausgenommen .
12) Wegfall einiger Halte bei dem Zuge 86 Jagstfeld —Neckar -

elz, dafür Einrichtung des Güterzugs 574 zur Personenbeför¬
derung auf dieser Strecke .

13) Einrichtung des Güterzuges 669 zur Personenbeförderung
Pforzheim —Karlsruhe .

14) Späterleguug des ZugeS 242 Donaueschingen —Offeuburg
um circa 2 Stunden .

15 ) Verlegung des Schnellzuges 20 Singen —Offeuburg vom
Mittag auf den Abend behufs Herstellung einer Verbindung an
den Arlberg -Schnellzug , sowie Späterleguug deS EilzugeS 214
(neu 218) Konstanz - Basel zu gleichem Zwecke.

16) Ausfall deS Zuge « 247 auf der Strecke Hausach - Bilfingen .
17 ) Einlegung der Züge 252 und 253 auf der Strecke Offen -

burg - Hausach — Wolfach .
18 ) Einrichtung de« GüterzugeS 743 zur Personenbeförderung

Bilfingen - Singen . sowie deS Güterzuges 744 Hausach - Offen -
burg .

205 auf die Strecke Waldshut - Radolfzell .
AuS der hiernach eingetretenen Diskussion ist. im Wesentlichen

folgendes zu verzeichnen :
Anträge deS Herrn Jörg er : » . Herstellung einer Verbindung

deS Zuges 173 Mühlacker —Karlsruhe mit dem Güterzuge mit
Personenbeförderung Nr . 507 Karlsruhe - Baden und Ausdeh¬
nung deS letzteren bis Appenweier ; b . Zurückstellung deS Zuges
159 Rastatt —GernSbach zum Anschluß an Zug 7 von Karlsruhe .

Antrag des Herrn Klein : Verbesserung der Anschlüsse der
Züge Wertheim —Lohr und beschleunigtere Durchführung der¬
selben .

Antrag des Herrn Lennel und Landgraf : Einrichtung
direkter Wagen Mannheim —München .

Antrag des Herrn Haas : Ausdehnung des ZugeS 248 auf
die Strecke Hausach —Triberg oder Bilfingen .

Anträge des Herrn Pflüger : » . Verbesserung der Verbin¬
dungen Müllheim - Mülhausen ; d . Ausdehnung des Güterzuges
mit Personenbeförderung Nr . 804 biS Schopfheim .

Ferner wurden noch Wünsche um Einfügung weiterer Unter -
wegshalte bei verschiedenen Zügen kundgegeben , so bei Zug 35
in Herbolzheim . 509 in KleinkemS, 46 in RingSheim und 10 in
Kenzingen .

Von Seiten der Generaldirektion wurde bezüglich der vorge¬
brachten Anträge und Wünsche theils nähere Prüfung in Aus¬
sicht gestellt , theils die Unmöglichkeit ihrer Erfüllung nachge¬
wiesen . Hierauf gelangten noch einige Gegenstände außerhalb
der Tagesordnung zur Besprechung .

»» »» » »» — vilv . Verne eseicylchle, Geographie ,
Verwaltung , Handel , Industrie , Produktion , geschildert von
Friedrich von Hellwald . Mit 455 Illustrationen
In ca . 50 Heften ü 75 Pf . Leipzig, Schmidt L Günther . 1 . Heft .

'

Der Verfasser sagt in seiner Einleitung , in welcher er die all¬
gemeine Lage und die Urbewohner Frankreichs schildert : „Unter
den Ländern und Staaten Europas hat über kein -S die Natur
das Füllhorn ihrer Gaben ja reicherem Maße ausgestreut , als

- — wir wollen es versuchen , vom heutigen
Frankreich em möglichst getreues Bild zu entwerfen . Mehr denn
irgend em Land unseres Erdtheils verdient es wegen seiner
großen geschichtlichen Vergangenheit , als der nächste Erbe der
^ w

^
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^
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kannt und studirt zu werden . Obwohl hauptsächlich die gegen¬
wärtigen Verhältnisse im Auge behaltend , werden wir dennoch
nicht versäumen , gelegentlich Rückblicke auf die Vergangenheit
der Landschaften und Orte zu werfen . Dabei wollen wir den
alten geschichtlich berechtigten Eintheilungeu getreu bleiben und
nur der Uebcrsichlichkeit halber das Gebiet des französischen
Staates in die vier große » Gruppen zerlegen , die sich » ach der
geographischen Lage in Nord und Süd , in Ost und West ergeben .
DaS Werk wird also in vier Theile zerfallen , in jedem werden
die größeren Provinzen , wie die Normandie . Burgund u . s. w .
einzeln behandelt werden . Der Verfasser sängt mit Paris an
und geht nach einer kurzen Geschichte der Entwicklung van Paris
zur Schilderung der Stadt selbst und ihrer merkwürdigen Ge¬
bäude über . Der Text ist fesselnd und interessant , der illustrative
Schmuck recht hübsch . Obwohl reich ausgestattet , soll dieses
Werk kein Prachtwerk im gewöhnlichen Sinne sein, das nur der
Bilder wegen gekauft wird , sondern es soll durch seinen reichen
instruktiven Textinhalt einen Praktischen Werth erhalten , wie eS
auch schon der Titel andeutet , denn eS wird Frankreichs Geschichte »
Geographie , Verwaltung , Handel , Industrie und Produktion
darin behandelt werden .

Nachdruck verboten .

17) Durch Scheeren und Brandung .

(Fortsetzung .)

Kalla schäumte vor Wuth , — der Geifer stand ihr vor dem

Munde .
„ Mir meine Spange nehmen wollen und meiner MieS den

Hals umdrehen — hoho , Söhnchen ! Nein » habe ich dich auch

dem Teufel verschrieben , so glaube ich doch nicht , daß er deinet¬

wegen mir so etwas widerfahren lassen werde .
"

„Halt nun deinen Mund , du Ungeheuer ! " sagte Skule , halb

erzürnt , halb ängstlich . „ Es wäre nett , wenn die Leute deine

schönen Worte zu hören bekämen und zugleich alte Geschichten er¬

führen , die am liebsten hundert Faden tief unter der Erde ver¬
borgen bleiben sollten ."

Mit diesen Worten ging er in ' s Haus , um die Gewitterwolke
an seinem ehelichen Horizont vorüberziehen zu lassen .

7 . Kapitel . Auf Fagerli . *)

Alles war heiter und freundlich auf Fagerli . Simon Einarsön

war » wie man weiß , ein froher und lebenslustiger Mann , der

weder mürrisches Wesen noch Zank duldete . Jetzt war er außerdem

besonders zufrieden , Thurid während so langer Zeit bei sich be¬

halten zu können . Es wäre , als ob er Plötzlich eine Tochter be¬

kommen hätte , sagte 4r , und zwar ohne die Unbequemlichkeit , die

stets mitfolgt , wenn man Kinder von klein auf zu erziehen hat -

„Ich hatte wahrlich nicht daran gedacht , daß es so gleich eins ,

zwei, drei geht , um eine erwachsene Tochter , solch eine fixe Dirne ,

wie du bist , mein Kind , zu bekommen ! — oder was meinst du .

WigdiS ? " ^ . .
Er kniff Thurid in die Wangen und lachte aus Herzensgrund ,

daß alle mit ihm lachen mußten .
Wigdis war eine gutmüthige Frau mit einem mageren , blaffen

Gesicht und einem fast eben so bleichen , flachkgelben , glatten

Haar , welches unter der Haube sichtbar war .
Sigmund , ihr Sohn , war ein braver Jüngling mit einem von

schwarzgekräuseltem Haar umwallten Kopfe , der , wenn das Ge¬
sicht Pockennarbig und die Obren mit goldenen Ringen versehen
gewesen wären , ein treues Abbild seines Vaters abgegeben hätte .
Die Leute meinten übrigens , daß er diesem nicht bloS im Aeußern ,
sondern auch an Gutmüthigkeit gleich sei. Sigmund lachte viel »
wie der Vater , und ahmte ihn auch gern nach , sogar bis auf die
Art und Weise , wie er seinen Lockenkopf schüttelte . Hierin fand
natürlich seine Mutter großes Behagen — weniger liebte sie da¬

gegen die Neigung , die er so oft äußerte , wie der Vater in feiner

Jugend gethan habe , in die Welt hinauSzuziehen und sich umzu -

fehen . Er war ja ihr einziger Sohn , ihr einziges Kind !

Nun hatte sie ein nettes junges Mädchen in ' s Haus bekommen »
das , wie Simon gesagt hatte , als er ihr Kommen verkündete -

den Sohn vielleicht an 's Haus fesseln könne . und deshalb war

Wigdis eben so froh wie Simon io diesem Augenblick , obgleich

sie dieS ihrer Natur nach auf eine ruhigere Weise kund gab -
Aber diese Aehnlichkeit mit dem Vater , die zum Theil Sigmund

angeboren , theils etwas Angelerntes war , gefiel Thurid an Sig¬
mund durchaus nicht. Sigmund stand nun einmal vor ihr , wie

er war ; es war in seinem ganzen Auftreten gleichsam etwas liebe¬

voll Abgeschlossenes, dessen Eigenthümlichkeit sich nicht ohne wei¬

teres auf andere übertragen ließ , selbst wenn dieser der natürlichste
Erbe von allen , nämlich der Sohn war . ohne daß eS sofort in

ihren Augen dadurch einen Parodistischen Schimmer erlangte .
Vor ihr stand Sigmund fast ein wenig tölpisch . doch zeigte sie

dies nicht auf abstoßende Weise , und ihre Zurückhaltung dem

jungen Mann gegenüber erweckte deshalb kein Bedenken , im Ge «

genlheil fand Wigdis , daß dies recht passend sei für ein runges

Mädchen , welches in so neue und fremde Verhältnisse eintrete »
und daß es die Folge einer ganz natürlichen Scheu sei.

Fagerli war , besonders betreffs der Gebäude , ein Musterhof
in dem ganzen Distrikt . Hier war alles reinlich , nichts befand

sich in Unordnung . Oben im HauS lag die Badstube , die groß

und geräumig war und Heller , alS es in den Bauernhöfen allge¬
mein der Fall zu sein pflegt , dabei war man im Besitz mehrerer
europäischer Bequemlichkeiten , wie Schränke , Kommoden u . s. w .
Daß diese Gegenstände , die auf dem Pferderücken nach dieser ab¬
seits gelegenen Gebirgsgegend zu schaffen schwierig gewesen wäre ,
sich hier befanden , kam daher . daß Simon so geschickt gewesen
war , sie selbst anzufertigen .

Ueber der Badflube befanden sich zwei hübsche Kammern . Ja
der einen , worin ein Bett , ein Tisch und ein paar Kästen standen ,
sollte Thurid während ihres Aufenthalts auf Fagerli wohnen .
Die Kammer hatte ein Fenster , welches dem Gebirge auf der
entgegengesetzten Seite deS Thales zugekehrt war . Als sie zum
ersten Mal aus demselben hinausblickte, stieg ihr das Blut in die
Wangen — wie nahe lag es dem Ort da drüben , wo er gestan¬
den hatte ! Sollt - er noch dort an der Umzäunung stehen ? Wo
in aller Welt hatte man eine Aussicht wie von diesem Platze auS !

Wie herrlich und heimisch wird es sein , hier zn sitzen ! während
stiller Stunden hier an die Heimath , an die Eltern , an die Haide
und den erstarrten Lavastrom zu denken ! Ach , es war dann alles
so fern — so fern ! der schöne Sonnenuntergang und der Gesang
des Brachvogels und das Sausen des Birkenlaubes beim Süd¬
winde !

Aber hier , wo der Fluß silberglänzend in den kühnsten Win¬
dungen und Verschlingungen dahinglitt , bald leise, bald brausend
und schäumend , doch stets hell und klar wie ein Spiegel , um die
Sonnenstrahlen deS Tages und den Sternenglanz der Nacht auf¬
zufangen — und dort drüben war eS ! -

Sie lächelte . Die Mutter sah dies Lächeln ; aber zu dem Ge -
hermniß , dessen Herold eS leicht hätte sein können , hatte sie noch
keinen Schlüssel . Deshalb dachte sie nicht weiter darüber nach
und freute sich selbst über die schöne Aussicht . ES sollte jedoch
nicht lange dauern . bis der mütterliche Instinkt sie ahnen ließ ,
daß ihr stilleS Kind mit dem schwermüthigen , träumerischen Ge -
müth wie mit einem Zauberschlag zu einem stark empfindenden
Weibe voller Sehnsucht verwandelt worden war .

(Fortsetzung folgt .)
«) Fager heißt „schön", li „ Schutz " in der direkten Uebersetzung .



Handel und Berkehr .
Handelsberichte.

Berlin , 12 . Sept . (DemAufsichtSrath der Laura -
Hütte ) referirte die Direktion, daß die Produktion vorzugsweise
von Steinkohlen, Walzeisen und Blech gestiegen , die von Befsemer
Schienen aber zurückgegangen sei . Der

^
Verkauf hielt mit der

Produktion Schritt , belangreiche Bestände sind nicht vorhanden
Die Verkaufspreise, hauptsächlich für Walzeisen und Stahl , sind
zurückgegange ». Trotz der höhere » Brutto - Einnahme für ver¬
kaufte Produkte war der Ertrag der Werke wesentlich geringer.
Die Brutto - Einnahme betrug über 8,200.000 M . » der Brutto -
Gewinn 2.534.000 M . , war also 700.000 M . höher, beziehungs¬
weise 1 .141 .000 M . geringer als im Vorjahre . Abgeschrieben
werden 1,028,000 M . Der Reservefonds erhält die ordentliche
Zuweisung von 149,500 M . , der außerordentliche Reservefonds
wird mit 42,800 M . dotirt . Aus den verbleibenden Netto - Er -
rrägen entfällt eine Dividende von 4*/? Proz . Die Werke sind
gegenwärtig mit Aufträgen in HandelSeisen und Blechen gut ver¬
sorgt. DaS Geschäft ist in den letzten Monaten zufriedenstellender
geworden.

Auszug auS der amtliche» Patentliste über die in der Zeit
vom 3 . biS 10. September erfolgten badischen Patentanmeldungen
und - Ertheilungen . mitgetheilt vom Patentbureau des Clvu-
ingenicurS Karl Müller in Freiburg . Anmeldung .
Sch . 3032 . Benedikt Schneider in Schonack bei Triberg ,
Neuerung an KontrolaPParaten für Central - Weichensteüung .
,Zusatz zum Patent Nr . 28 .376 .) — L. Ertheil ungen .

- - ir Rmk .
'
, 1 Gülden ö. W . — r Rmk., 1 Franc — 80 Pfg ._

ere .« taatSpapie
Baden 3»/, Obligat , fl.

. 4 . fl . I01/i °

. 4 . M . 102 » ,„
Bayern 4 Obligat . M . 103 ' ',
Deutsch !. 4 Reichsanl .M . 103 °/,
Preußen 4 ' /, °/« Eons. M . 102 ' /,

. 4»/° Eonsols M . 103 '/,
Sachsen 3°/, Rente M . 84
Wtbg . 4' /i Obl . V-78/79 M . 105 °/.

. 4 Obl . M . -
Oesterreich 4 Goldrente fl . 80 ' /, ,

» 4'/, Silberr . fl. 68°/,
, 4' /, Papierr . fl . 67» /.,
, 5PaPierr . v . 1881 80' /. ,

Ungarn 6 Goldrente fl . 102 ' ° . ,
. 4 . fl. 77°/,«

Italien 5 Rente Fr . 95" /,«
Swmänien 6 Oblig . M . 104 ' /,
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 92" /. ,

. 5 Obl . v . 1877 M . 95 °/„
, bll . Orientanl . PR . —
. 4 Tons. v. 1880 R . 77 ' /,,

Schweb. 4 in Mk . 99 ' /.
Span . 4 AuSländ. Rente 60 ' /, ,
Schw . 4'/, Bern v . 1877 F . 102 '/,

4°/o Bern 1880 F . 101" /,«
N ^

'
-Amer.4»/- C .pr .189lD . 110 ' ,.

N .-Amer. 4C - pr . 1907D . 118 ' ,
Egypten 4 Unis . Obligat . 60' /, «

Bank -Aktien
4 ' /- DeutscheR .- Bank M . 145°/.
4 Badische Bank Thlr . 119
5 BaSler Bankverein Fr . 136' / ,
4 Darmstädter Bank fl . 153 ' .
4 DiSc .-Kommand . Thlr . 200'/,
5 Franks.BankvereinTülr . 86 '/.
5 Oest . Kreditanstalt fl. —
5 Rhein . KreditbankThlr . 111 ' /,
5 D . Effekt -u . Wechsel- Bk .

40°/« einbezahlt Thlr . . 124°/,
Eisenbahn -Aktien .

4Heidelberg-SpeyerThlr . —
4 Heff-Ludw . - Bahn Thlr . —
4Meckl.Friedr .- FranzM . 209
3' /. Oberschles .-St . Tblr . 275 ' /,

Nr . 29,197. CH . I . Bischofs in Pforzheim , Zündholzbüchse
mit mechanischer Zündvorrichtung und Windschutz . Vom 16.
Mai 1884 ab . Nr . 29,211. L. Kühn in Augnsienberg bei
Durlach , Strohquetschmaschiue. (Vom 12 . Februar 1884 ab )

Submissionen im Auslände , l . Oesterreich .
20 . Sept . Lemberg . K . K . Eisenbahnbetriebs-Direktion. 11,000 Kg
doppeltraffinirteS Rüb - Breunöl und 27 .000 Kg säurefreies Rüb -
Schmieröl . Nähere Bedingungen an Ort und Stelle .

25 . Septbr . Wien. K . K . Generaldirektion der Tabakregie.
Lieferung von Weißblech in Stärke von 0,34 wm zu Kassetten ,
und zwar : a . für die Ä - K . Tabak -Hauptfabrik in Hamburg :
1) 8000 Tafeln , 420 mm breit, 450 mm lang , 2 ) 12,000 Tafeln ,
410 mm breit , 440 mm lang ; d. für die Ä . K . Tabak-Haupt -
fabrik in Wien-Rofsau : 12,000 Tafeln , 410 mm breit , 560 mm
lang - Kaution 10 Proz. Näheres bei der Generaldirektion.

II . Spanien . 1 .) 30. September . 1 Uhr. Madrid . Fomento-
Ministerium Generaldirektion der öffentlichen Arbeiten. Kon-
struktisu des eisernen Theiles der Brücke von Boncillo (Valadolid) .
Voranschlag: 51,789 .34 Pes . Kaution 2600 Pes. 2) 15 . Oktober,
10 Uhr. Junta für die Hafenarbeiten in Tarragona . Gasbe¬
leuchtung für die Hafevquais . Kaution 637 Pes . Die näheren
Bedingungen an Ort und Stelle .

III . Ungarn . 15 . Oktober, Mittags . Budapest . Magistrat .
Betreibung des Omuibusgewerbes im Gebiete der Hauptstadt
Budapest . Die näheren Bedingungen liegen in der Expedition
deS „Deutschen Reichsanzeigers " zur Einsicht auS .

Köln , 12 . Sept . Weizen Ino« hiesiger 16 .50 , lo« > fremder
17 .— . der Novbr . 15.30 . ver März 16 10 . Rönne» hiesiger

Frankfurter Kurse vom 12 . September 1884 .

14.— , per Novbr . 13 .40, per März 13 .70. Rüböl I« » mit
Faß . 28 .80, per Oktober 28 .—. Hafer looo hiesiger 13.50.

Bremen . 12 . Sept . Petroleum -Markt . (Schlußdericht. ) Stan¬
dard white looo 7 .65. per Oktober 7.70, per November 7 .80, pe>7
Dezember 7.90, per Januar 8.— . Steigend . Wochenablieferunge»
26240Barrels . Amerck. Schweineschmalz Wilcoxnicht verzollt 40 '/, .

Pari » , 12. Sept . Rüböl per Sept . 65 .50, per Okt. 66 .20,
per Nov.-Dez. 67 . 70 , per Jan .- April 68.70 . Still . — Spi¬
ritus per Sept . 42 .20, per Jan .-April 44 50 . Behauptet - — Zucker,
weißer , diSP. Nr. 3 . Per Sept . 41 .30, per Okt .-Jan . 41 .20.
Träge. — Mehl. 9 Mark . , per Sept - 42 .10» per Okt . 41 . 70, per
Nov .-Dez. 41 .70, P :r Nov . - Febr . 41 .70 . Baisse. — Weizen per
Sept . 20 .70, per Okt . 20 .60 , per Nov . -Dez. 20 .60, per Nov . - Febr.
20 .60 . Still . — Roggen per Sept . 15-70 . per Okt . 15 .70 , Per
Nov .-Dez . 15 .70 , Per Nov .- Febr . 15 .70 . Still . - Talg, dis¬
ponibel 82 .50. — Wetter : schön.

Antwerpen , 12. Sept . Petroleum-Markt . (Schlußdericht.)
Stimmung : Zieml. fest. Rafsiuirt . Type weiß . diSP . 19 ' , .

New - Aork , 11 . Sept . (Schlußkurse.) Petroleum in New -
Bork 8 , dto . in Philadelphia 7 ' /, , Mehl 3.10 , Rother Winter -
weizen 0.87 , MaiS (old mixed) 63 » Havanna - Zucker 4.85 ,
Kaffee, Rio good fair 9.90, Schmalz (Wilcox) 8.05, Speck 10'/, .
Getreidefracht nach Liverpool 2 ' /, .

Baumwoll - Zufuhr 6000 B . . Ausfuhr nach Großbritannien
1000 B ., dto . nach dem Tontiuent — B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe

4 ' /, Pfälz . Maxbahu fl. 131
4Pfälz . Nordbahn fl . 99-/.
4 RechteOder-Ufer Thlr . 193 °/«
8' /, Thüring . I-it . 4 . Thlr . 219 ' /,
5 Böhm . West -Bahn fl. 251 ' /,
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl. —
5 Oest.Franz -St . - Bahnfl . —
5 Oest . Süd -Lombard fl. 124
5 Oest . Nordwest fl. 148 °,,
5 . . lüt . S . fl. 15t ' /.
5 Rudolf fl. 150 ' /«

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Hess. Ludw.-B . M - —
4 Mälz . Ludw . -B . M . 101" / . ,
4 Elisabethsteuerpflicht , fl. 90 ' /,
4 , steuerfrei fl. 95 ° ,
4 '/, Galiz . Carl - Ludwig

Hs OyS /
5Miihr . Grenz-Bahn fl .

'
72 '!,

5 Oest Nordwest- Gold -
Obl . M . 105

5 Oest. Nordw . Ut . L . fl . 86 '/«
5 Oest. Nordw . tat . 8 . fl. 86 '/«

5 Voralberger ^
5 Gotthard m Ser . Fr .

162 ' /«
104 ' /,
106°/.«

99 ' /,
103 ' /.
60 ' /..
105 ' /,

78' /,
62 ' /.
98 ° .

IV
Schweiz. Central
Süd - Lomb . Prior , fl.
Süd -Lomb . Prior . Fr.
Oest . StaatSb .-Prior .fl.
dto. 1- V1II L . Fr .
Livor. lüt . 6 , V1 « . v 2
ToScan . Central Fr .

Pfandbriefe .
YP.- Bk.-Pfdbr . -
Cent .-Bod .-Cred.
verl. ä 110 M . 114 ' /«

_ .. ä 100 M . 100 ' /,
4' /,Oest .B . - Crd .-Anst. fl. 102
5 Ruff . Bod .- Cred. S .R . 92
4°/« SÜd -Bod .- Cr . -Pfdb . 100" /.,

Verzinsliche Loose .
3 ' /,Cöln -Mind .Thlr . 100 126 ' /,
4 Bayrische . 100132" /,,
4 Badische „ 100 131
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 116 '/«

Rh .
Preu !

4 dto

SU Psg -, r .
rubel -- Rmk. s . so Pfg., 1 Mark Banko — Rmk. I . 5V

Dollar- in Gold

M

3 Oldenbmger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl. 250
5 „ V. 1860 „ 500
4Raab - GrazerThlr . 100

113 ' /,
119 '/

95 ' / .
UnverzinsltcheLoofe pr .Stück." " - Loaie 2^7 —227

96 .40
306.40

Badlschefl. 35 - Loose
Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest. fl.100-Loosev . 1864
Oesterr .Kreditloosefl.100
von 1853

Ungar .Staatsloosefl .100 218 .20
Änsbacherfl. 7-Loose
AugSburger fl. 7- Loose
Freiburger Fr . 15 -Loose
Mailänder Fr . lO-Lsose
Meininger fl. 7- Loose
Schwed. Tblr .10 -Loose

Wechsel « nd Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 81 .—
Wien kur» fl. 100 167 .70
Amsterdam kur» fl. 100 168 .25
London kurz 1 Pf . St . 20.38
Dukaten 9.60 - 65

4.17—21
20 Fr .-St . >16 .19 - 22
Ruff. Imperials 16. 73 — 77,
SovreignS 20.30 —35

Städte -Obliaatione « «nd
Jndnstrie -Aktie « .

4 Karlsruher Obl . v .1879 —
4 Mannheimer Obl .
4Pforzheimer « 1883

30475I3V, Baden-Baden .
4 Heidelberg „
4 Freiburg „

26 20s4 Konstanzer ,
Ettlinger Spinnerei o.ZS.
KarlSruh .Maschinenf.dto .
Bad . Zuckers. , ohne ZS.
3°/»Deutsch .Phöa .20 °/oEz .
4RH . Hypoth. -Bank50 °/«

bez. Thl .
5 WesteregelnAlkali
Reichsbank Discont
Franks. Bank. Discont

Tendenz : — .

25 .30
15 .10
25 .10
61 .80

100 ° «.

101 °/,

136
123

92
173

112°/«
146 ' /,

4°/.
4«/.

Real - LchrinMut M Frankenthal
Berechtigung zum einjährig -freiwill . Militärdienst .

DaS Wintersemester beginnt am 1 . Oktober . Auch dieses Jahr
hvben sämmtliche Schüler des sechsten Kurses , deren Zahl acht
betrug , das Reifezeugnis ! erhalten .

Nähere Auskunft durch die Direktion :
H 6I3 4 4^ Ikr - i tliolttl ) . V . t i rrrrtiuuiiii .

» - 4 mt°flkrinl80llü
vLwpl 8e !! !Na !!i' t8-6 tzMj !8ch?lkt.

vireete uuä reZelmüssiFO kostäLwptseliillkLlirl

Oomfoxiktdla kUnriektung .
Xdkalirt von und iineft jeden

? L88L § eprei8e
Its LaMts LIK . 250 . — , 2ts LaMs üllr . 200 .— , Lvisobsnäsek Lllc . 80 .

Rädere Fnskniift vegeu 6üter -1'rs .llsxort uuck kasssgs ertdeilt
(Manuscript Nr . 6079 .) äie Vleevtl « » in ILottvrckaia , sovie

äie üsusral -Lgenten : lkksb »«» nuä /Urelb »
in ZT S « Zb» »jtt «ß- S «»1k» in
in lliHlkk C . 128. 37 .

deliciöses Tafelgetränk
Hauptnie-erlage bei Herrn L . Kloell 8 okn , XarlLrutis ,

E .904 . 13 . ( U 2781tz ) „ SchUtzenstraße 64.

Lu I ^68 tN 680 ll 6 IlL 6 ri

krob skLsto

Alle in den hiesigen Lehranstalten eingeführten

Schulbücher
find in den neuesten Austagen , dauerhast gebunden,
zu billigen Preisen vorräthig H 8523

ILsrLsriiI »« , Karl -Krie- richstr. Nr . 14.
E .829 . 10 . Karlsruhe . .

XXlll . Congreß für innere Mission .
Mit Bezugnahme auf den kürzlich erschienenen Aufruf erlaubt sich daS

Unterzeichnete Wohnungskomitö für den Congreß die ergebenste Bitte an unsere
Iv -rthc », Gru >rl«vcucuvfsin ,« richten , uns Freiquartiere zur Verfügung zu
stellen . Die betreffenden Anmeldelisten liegen bei den Unterzeichneten auf.
Auch möblirte Zimmer , welche über die Congreßtage zu mäßigen Preisen vcr -
miethet werden wollen, bitten wir unS anzuzeigen .

Das Wohnungskomit « :
Buchhandlung von Müller Sk Gräff , Zähringerstraße 94 und

Seminarstraße 6.
Pfarrer Kayser , Bureau der Stadtmission , Adlerstraße 23 .
Lederhändler Knanff , Kaiserstraße 61 .
Notariatsinspektor Krntt . Stephanienstraße 4 .
Stadtrath Römhildt , Akademiestraße 1 .
Architekt Rupp , Werderstraße 37 .
Hofkellermeister Schwiadt , Zirkel 1 .
Rentner Stumpf , Amalienstraße 11.

glauben» aufgefordert, solche spätestens
in dem auf
Mittwoch den 12 . November 1884 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Hierselbst an¬
geordneten Termine anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldeten Rechte
für erloschen erklärt würden.

Waldshut . den 28 . August 1884 .
Der GerichtSschreiber

des Großh bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

Will / ck kotm. Krri'kl ' littO ,
empfehlenBorrath ihrer Abllstbll bester Arbeit.

NeuauferiiMg , Reparatur u. Fackirung
liefern wir rasch und billigst . H .616 .5.

mit IS ganLsn klasvbvo ,
12 »usßevLdlts Lorten von
Oeplislonls , Lorilltb, batrsa ^

nnck Lsntorin —
k'Is.LvIisL nnü Liste ^
Irei . /td vier Ln

- 19 M . ^
so ?k.

4M .

Llnsoben , kerb
nnck süss , frsnoo

nsoll »Uen ckentsoden n.
österr .-nng. koststg -tionsn

geg. Linsenänng ck. Lstruges
1 kostprobskisls .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellungen .

J . 3 . 1 . Nr . 8990. Radolfzell .
Abraham Gump von Wange » , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Winterer in
Konstanz, klagt gegen den Aakob Wie¬
land von Schienen , z . Zt . flüchtig ,
auS Liegenschaftskauf . bezw . Cession .
vom Jahre 1879 , mit dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 20 M . 50 Pf . nebst 5 "/« ZinS
vom 16 . September 1879 an . sowie auf
vorläufigeVollstreckbarkcitserklärungdeS
UrtheilS , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Radolfzell auf
Freitag den 7 . November d . I .,

Vormittags ' /,10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Radolfzell, den 8 . September 1884 .
Häusler ,

GerichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

J . 2 . 1. Nr . 8991 . Radolfzell .
I . S - des Kaufmanns Josef Fischer
von Oehningeu, vertreten durch Rechts¬
anwalt Winterer in Konstanz , gegen
Jakob Wieland von Schienen , z . Zt .
flüchtig , Farderung betr. » ladet der Klä¬
ger den Beklagten zu dem auf
Freitag den 7 . November d . I . ,

Vormittags '/,10 Uhr ,
anderweit bestimmten Termin , was zum
Zwecke der öffentlichen Zustellung ver¬
öffentlicht wird.

Radolfzell, den 8- September 1884 .
H äuSler ,

GerichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

J .1 .1 . Nr . 14,127. Rastatt . Die
Firma Emanuel Dreh fuß in Gerns¬
bach klagt gegen den Nagelschmied
MarkuS Ball von Gaggcnau , z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend , auS
Waareokauf vom 2. Juli 1882 bis 18.
Juni 1884, mit dem Anträge auf Ber¬
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 131 Mk. 15 Pf . nebst 5 »/« ZinS
vom Zustellungstage an , sowie auf vor¬
läufige VollstreckbarkeitsklärungdeS Ur
theils , und ladet denselben zur münd
lichen Vcrbandlung deS Rechtsstreits
vor das Großherzogl - Amtsgericht zu
Rastatt auf
Donnerstag den 23 . Oktober 1884,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Rastatt , den 6 . September 1884.
Schmidt .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Aufgebot .
G -995 . 1 . Nr . 12,877 . Waldshut .

Die Gemeinde Degernau besitzt auf
der Gemarkung Degernau folgende Lie¬
genschaften : Lagerbuch Nr . 73 : 5 Ar .
78 Q .M . Wiese in Mühlewiesen (jetzt
Acker), neben Mühlekaual und Vizinal-
weg nach Wntöschirigen : Lagerbuch Nr .
390 : 27 Ac 17 Q M . Wiese im Rohr ,
neben Güterweg und Gustav Weißen-
berger Witwe — ohne genügende Er¬
werbsurkunde.

Auf Antrag derselben werden alle Die¬
jenigen, welche an den bezeichneten Lie¬
genschaften in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetrageneund auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
StammgutS- oder Familiengutsverband^
beruhende Rechte haben oder zu haben

Bern ». Bekanntmachungen .
G .963 .2. Nr . 169 . Stockach .

Bekanntmachung.
Die Lagerbuch -Konzepte der Gemar¬

kungen Volkertshansen und Zizcn -
hansen sind aufgestellt und werden
mit Ermächtigung Großh . Oberdirek¬
tion des Waffer- und Straßenbaues
gemäß Art . 12 der Allerhöchstlandes¬
herrlichen Verordnung vom 26 . Mai
1857 vom
Montag dem IS . September d . I .
an auf die Dauer von 2 Monaten zur
Einsicht der betheiligten Grundeigen -
thümer in dem RathSzimmer zu Vol-
kertShausen und Zizenhausen aufgelegt .

Etwaige Einwendungen gegen die
eingetragenen Beschreibungen der Lie¬
genschaften und ihrer Rechtsbeschaffen¬
heit sind innerhalb der gegebenen Frist
dem Unterzeichneten mündlich oder
schriftlich vorznbringe».

Stockach . den 10 . September 1884 .
Der Bezirksgeometer : C . Bühler .

H .876 .1 . Nr . 4292 . Mannheim .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Wiederherstellung der abgebrann -
Werfthalle Nr . 1 auf hiesigem Central -
güterbahnhofe soll im Submissions -
wege vergeben werden und sind die
bezüglichen Arbeiten wie fslgt veran¬
schlagt :

Wiederaufbau der Halle .
1 . Erd -, Maurer - u . Stein - ^ A

hauerarbeiten incl . Plat¬
tenlieferung . 34540. 84

2 . Falzziegellieferung . . 3417 . 50
3. Ghpferarbeiten . . . 408. 46
4. Zimmermannsarbeiten . 26814 . 26
5 . Schreinerarbeiten . . . 289 - 63
6 . Glaserarbeiten . . . . 1809 . 38
7 . Lieferung von gewalzten

Trägern u. fchmiedeiser-
Säulen . 7632 . 80

8 . Schlofferabeiten . . . 2678. 58
9 . Blechnerarbeiten . . . 1370 . 59

10 . Anstreicherarbeiten . . 1878 . 15

Druck und Verlag der G . Braun ' fcheu Hofbachdrnckerej .

Summa ^ 80840. 19
» . Herstellung der gewölbte «

wasserfreien Kellerränme
in Cement . H

1 . Beton-Arbeiten . . . 46911 . 15
Summa L 46911 . 15

Lusttragendc ^Bewerber wollen ihre
Angebote mit entsprechender Aufschrift
versehen , bis längstens
Samstag de« S « . September d . I .,

Nachmittags S Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten einreichen , woselbst auch bis
zu diesem Zeitpunkte die Baupläne, Be¬
dingungen und Kostenvorauschläge ein¬
gesehen werden können .

Mannheim , den 11 . September 1884.
Der Großh . Bahnbau -Jnspektor .
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